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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bayreuth/Kulmbach (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-Ost)

TSV 1909 Obernsees II : TSV Kirchenlaibach 
Mittwoch, 03.11.2021, 20:00 Uhr

TSV 1909 Obernsees II und TSV Kirchenlaibach schenkten 
sich nichts

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 26:29 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV Kirchenlaibach beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4
Bayreuth/Kulmbach (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) am Mittwochabend vom TSV 1909
Obernsees II. Rund 140 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Rumsauer / Hess das
Unentschieden im Entscheidungssatz einfuhr. Die Heimmannschaft profitierte im 5. Saisonspiel
davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete
Oswin Nützel, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Bannert / Hofmann Nicolai / Pfau
deutlich in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Kaum
Chancen hatten dagegen Goeritz / Stenglein bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre
Kontrahenten Rumsauer / Hess. Zitzmann / Nützel konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Klusacek / Vogel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bemerkenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung an die jeweiligen Sieger ging.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Hess wurden anschließend Uwe Bannert
jedoch ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Reiner Goeritz gegen Hans Christian Rumsauer. Wenig später ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
anschließend Otto Hofmann beim 3:2 gegen Jan Klusacek, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Die richtige Taktik fehlte Daniel Zitzmann bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Günter Nicolai ab dem Start. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
an den Tisch. Markus Stenglein war im Einzel gegen Carola Pfau nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Völlig überlegen agierte Stenglein hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0
zu Ende ging. Beim 3:0-Erfolg gelang es Oswin Nützel Herbert Vogel deutlich in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Ohne Satzgewinn für Uwe Bannert verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Hans
Christian Rumsauer. Zwischenzeitlich konnte Reiner Goeritz zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor am Nachbartisch das Spiel gegen Jürgen Hess aber trotzdem klar mit 1:3. Otto Hofmann
bekam seinen Gegner Günter Nicolai beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Daniel
Zitzmann die Partie gegen Jan Klusacek noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nicht
einen Satzgewinn überließ Markus Stenglein seinem Gegner Herbert Vogel beim sicheren 3:0-Sieg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Oswin Nützel besiegelte mit einem 3:1 gegen
Carola Pfau einen Punkt für sein Team. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Keine Chancen
hatten Bannert / Hofmann beim 9:11, 5:11, 7:11 gegen ihre Kontrahenten Rumsauer / Hess. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1909 Obernsees II nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf,
während der TSV Kirchenlaibach vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2021 gegen den 1. FC
Bayreuth IV ansteht, 7:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1909 Obernsees II
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 09.11.2021 gegen den TSV 1862 Stadtsteinach.

 Punkte:
 TSV 1909 Obernsees II

Doppel: Bannert / Hofmann (1), Goeritz / Stenglein (0), Zitzmann / Nützel (1) 
Einzel: U. Bannert (0), R. Goeritz (0), O. Hofmann (1), D. Zitzmann (1), M. Stenglein (2), O. Nützel
(2) 

 TSV Kirchenlaibach
Doppel: Rumsauer / Hess (2), Nicolai / Pfau (0), Klusacek / Vogel (0) 
Einzel: H. Rumsauer (2), J. Hess (2), G. Nicolai (2), J. Klusacek (0), H. Vogel (0), C. Pfau (0)


